
am 07.09.04 war es endlich soweit!!
Bei schönem Spätsommerwetter vollzo-
gen Gemeindebürgermeister Marotz und
unser Ehrenvorsitzender Fritz Giesemann
im Beisein einiger  Ratsmitglieder, unse-
res Ortsbürgermeisters Max Haupt,
Herrn Brendecke, Vertretern der Pres-
se, einer stattlichen Anzahl von aktiven
Jugend- und Herrenfußballer, aber auch
etlicher interessierter Vallstedter Bürger
den offiziellen 1. Spatenstich für die Er-
stellung des von uns so lange herbeige-
sehnten B-Platzes in Vallstedt.
Ich möchte an dieser Stelle nochmals
Dank allen diejenigen sagen, welche sich
in der immerhin 10-jährigen Planungs-
phase für die Erstellung des Platzes ein-
gesetzt haben. 
Dies waren natürlich die uns unterstüt-
zenden Vertreter des Gemeinderates,
Herr Gemeindebürgermeister Marotz
und seine Mitarbeiter, die Vertreter des
Ortsrates Vallstedt und schlußendlich
Herrn Brendecke, ohne dessen Bereit-
schaft zum Verkauf des erforderlichen
Areals  die jetzt mögliche Realisierung
des B-Platzes in unmittelbarer Nähe des
A-Platzes nicht möglich gewesen wäre.
Vereinsintern möchte ich hier auch un-
serem Ehrenvorsitzenden Fritz Giese-
mann nochmals danken, der im Laufe
der vergangenen Jahre aufgrund sich än-
dernder Voraussetzungen neue Entwür-
fe gezeichnet und berechnet hat, son-

dern den übrigen Vorstand immer wie-
der motiviert hat, dieses "Projekt" weiter
voranzutreiben.
Nach den gesprochenen, offiziellen Wor-
ten wurde der Tag noch bei Bratwurst
und einem gekühlten "Blonden" fröh-
lich abgerundet. Auch hier ein nochma-
liges Dankeschön an die Vertreter der
Gemeinde für die Stellung der Speisen
und Getränke.
Hier möchte ich sinngemäß einen Satz
aus den Grußworten unseres Gemein-
debürgermeisters anfügen:
„Es war ein guter Tag für die Ortschaft
Vallstedt und die Gemeinde Vechelde.“
Inzwischen haben sicher die meisten Vall-
stedter Bürger interessiert zur Kenntnis
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genommen, dass die Raupen der Fa. Hal-
tern und Kaufmann auf dem Gelände
aktiv sind, um aus der ehemaligen Acker-
fläche eine im kommenden Jahr für die
Aktiven nutzbare Spielfläche zu gestal-
ten. Hoffen wir, dass das schon einige
Tage vorherrschende schöne Spätsom-
merwetter weiter anhält, damit die ge-
planten Arbeiten in diesem Jahr plan-
mäßig abgeschlossen werden können.
Da zu diesen Arbeiten jedoch auch noch
ein nicht unerheblicher Eigenleistungs-
anteil gehört, möchte ich an dieser Stel-

le alle bitten, uns bei den anstehenden
Aufgaben tatkräftig zu unterstützen.
Im Jahr 2005 wird dann auch unser Sport-
verein endlich über einen B-Platz verfü-
gen und wir können dann für die Akti-
ven sagen, dass das ständige Ausweichen
auf die Kreissportanlagen Vechelde und
Lengede der Vergangenheit angehören
wird.

Mit sportlichem Gruß
Klaus Schaper
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sches Spielfeld entlang der Straße „Grüne
Allee“ angelegt. Dieses weitere Vorhaben
scheiterte im Endeffekt am Veto des Vall-
stedter Gemeinderates.

1947 bis 1950
Wegen des fehlenden Sportplatzes in Vall-
stedt mußten unsere Fußballer auf die
Anlage des damals existierenden VfB Al-
vesse ausweichen.

1949 bis 1950
Der alte Sportplatz an der Alvesser Straße
wurde umgebaut. Von Hand mußten
über 550 cbm Boden aufgenommen, in
Kipploren ca. 80 m transportiert und ein-
gebaut werden. Dieses erledigten die Fuß-
baller des damals 140 Mitglieder zählen-
den SV „Grün-Weiß“ Vallstedt in knapp
900 Stunden in Eigenleistung. Das Spiel-
feld 103 x 65 m, mit den Nebenanlagen
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Beim ersten Spatenstich für das neue
Trainingsfeld am 7.9. d.J. wurde viel dis-
kutiert und auch über ältere Sportstät-
ten in unserem Dorf gesprochen. Natür-
lich ist die Entwicklung den meisten Be-
wohnern unseres Ortes nicht bekannt.
Daher nachstehend der chronologische
Verlauf.

1897
Haben sie gewußt, daß im Gründungs-
jahr des MTV „Vater Jahn“ die erste Sport-
stätte auf dem Saal des Gasthauses Löhr,
wenige Jahre später Albert Langemann,
den Turnern als
Übungs - und Wett-
kampfstätte diente?
Von den 850 Ein-
wohnern, am Ende
des 19. Jahrhunderts,
waren lediglich 30 im
Kassenbuch der Tur-
ner registriert.

1916
wurde der Fuß-
ballclub „Adler“ ge-
gründet. Für seine rd.
25 Mitglieder dienten
als Sportstätten, man
mag es kaum glau-
ben, Stoppelfelder,
Weiden und Wiesen
der Vallstedter Land-
wirte.

1926
Der 1. Vallstedter
Sportplatz mit den
Spielfeldabmessun-
gen von 90 x 55 m

und einem diagonalen Längsgefälle von
Südost nach Nordost von fast 3% wurde
eingeweiht. Für damalige Verhältnisse
trotzdem toll. In den Sommermonaten
wurde diese Anlage auch von den Tur-
nern und von der Schuljugend genutzt.

1925 bis 1939
Sportstätte für die Turner der relativ neue
Saal des Gasthauses „Zur Grünen Allee“.

1946 bis 1947
Der erste Vallstedter Sportplatz war nicht
mehr bespielbar. Es wurde ein provisori-

Sportstätten in Vatts tedt
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gelegt. Auch hier
stand die Eigeni-
nitiative der Ten-
nisfreunde mit
etwa 1500 Stun-
den im Vorder-
grund. Die Ein-
weihung fand im
Sommer 1982
statt.

1983
Der Vorbau
(Überdachung)
an der Westseite
der Umkleide-
und Duschräume
am Sportplatz
wurde in Eigen-
leistung herge-
stellt. Hierzu
brauchten die
Fußballer 580
Stunden. In die-
sem Jahr freute
sich der Verein
über sein 500
Mitglied.

1990
Beachvolleyballanlage in über 300 Std.
Eigenleistung der Sportler auf dem alten
Kugelstoßgelände erbaut.

2004
In Vallstedt leben z.Zt. rd. 1450 Men-
schen. Anfang September, genauer ge-
sagt am 7.9. wurde im Kreis zahlreicher
Sportler und Gäste der l. Spatenstich am
neuen Traings- bzw. B-Platz vollzogen. 
Sicher wird es noch mehrere Monate dau-
ern bis die Sportjugend und ggfs. auch
die Schule diese Anlage nutzen können.
Sie dient vor allem dazu das z, Zt. stark

frequentierte Spielfeld auf dem A-Platz
zu entlasten. Die Fußballer brauchen
während des mehrfachen wöchentlichen
Trainings nicht mehr die kreiseigenen
Plätze in Lengede oder Vechelde aufzu-
suchen und es gibt sicher keine Kompli-
kationen mehr mit der Grundschule.
Auch bei diesem Objekt wird die Eigen-
leistung „groß“ geschrieben. Nicht nur
die anfallenden Arbeitsstunden, die Zahl
wird vierstellig sein, sondern auch ein
Darlehn und Sponsorengelder müssen
aufgebracht werden. Die zugesagten Zu-
schüsse erwartet unser Verein in Kürze
von der Kommune und dem KSB Peine
.Vor allem freuen sich die 550 Mitglieder
auf die Einweihung, die sicher im Som-
mer 2005 stattfinden wird.
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wurde am 24.7.1950 eingeweiht.

1946 bis 1975
Als Sportstätte für die Tischtennisspieler,
die Sparten Gymnastik und Kindertur-
nen, diente weiterhin der Saal unseres
Vereinslokals „Zur Grünen Allee“ 

1962/63
850 Stunden mußten die Vallstedter Fuß-
baller aufbringen um mit Unterstützung
der Gemeinde Vallstedt und des KSB Br-

schwg. Land die Um-
kleide- und Duschräu-
me zu bauen. Der Sport-
verein freute sich da-
mals über 150 Mitglie-
der.

1974/75
Im Zuge der Gebietsre-
form wurde Vallstedt
der Einheitsgemeinde
Vechelde zugeordnet,
die Grundschule erwei-
tert und die erste Vall-
stedter Sporthalle mit
den Abmessungen 18 x
36 m von der Gemeinde
Vechelde gebaut. Viele
Sportarten und neue
Sparten u.a. Tennis,
Volleyball und Prellball
hielten dort Einzug: Die
Einweihung fand im Fe-
bruar 1975 statt. Viele
der rd. 475 Mitglieder
unseres Vereins waren
zugegen.

1977
Der Sportplatz wurde zum Teil umge-
staltet. Neben der neuen 100 m Lauf-
bahn, gab es eine verbesserte Weitsprung-
und Hochsprunganlage. Vor allem aber
das schon lange ersehnte Flutlicht. Bau-
herr: Gemeinde Vechelde.

1981/82
Zwei Tennisplätze mit Aufenthalts- Um-
kleide- und Duschräumen wurden an-
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Mehr oder weniger zufällig entdeckt hat
kürzlich unser 1. Vorsitzender ein
„Schatz“ in einem uralten Fotoalbum der
Familie Pfeiffer.
Das freundlicherweise zur Verfügung ge-
stellte Bild stammt aus dem Nachlaß von
Richard Schünemann und zeigt den Vor-
gänger von „Grün-Weiß“ Vallstedt, den
F.C. Alder bei einer Maskeradenveran-
staltung im Jahre 1931 auf dem Saal der
ehemaligen Vereinsgaststätte Lange-
mann.

Falls auch sie in ihren älteren Fotoalben
längst vergessen Aufnahmen aus dem
sportlichen Vereinsleben in unserem
Dorf haben sollte, würden wir uns freu-
en, wenn wir sie in einer unserer Sport-
Echo-Ausgaben veröffentlichen dürften. 

Die Redaktion

Aus den Archiven
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Fritz Giesemann 
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heit bot. Brauchten wir zwar nicht un-
bedingt, aber vornehm war es. Trotz die-
ser Verzögerung waren wir pünktlich in
Potsdam, unserem Reiseziel, wo wir von
einem Stadtführer zur Stadtrundfahrt er-
wartet wurden. Per Bus ging es los und
das war gut so, denn die vielen Sehens-
würdigkeiten, die Potsdam zu bieten hat,
sind per Fuß nicht zu schaffen und an
einem Tag schon gar nicht, auch nicht
per Bus. Eine Beschreibung von allem
was wir gesehen haben, sprengt diesen
Rahmen, doch einiges muss erwähnt wer-
den, z.B. die russische Siedlung „Alex-
androwka“, von der die wenigsten von
uns etwas wußten. Diese Siedlung aus
dreizehn in einem wunderschönen Park-
gelände liegenden Holzhäusern entstand
als Zeichen preußisch-russischer Freund-
schaft. Der Zar hatte Friedrich-Wilhelm
III. russische Sänger überlassen und für
diese wurden um 1821 die Häuser er-
richtet. Zur Vervollständigung ließ er
noch eine orthodoxe Kirche bauen
(s.Foto). Danach fuhren wir zum ge-
schichtsträchtigen Schloß Cecilienhof,
wo im August 1945 Deutschlands  Tei-

lung in Ost und West und der Verlust von
ganz Ostdeutschland von den Sieger-
mächten besiegelt wurde. Von dort ging

Erfreulich, dass sich wieder 32 Teilneh-
merinnen zum alljährlichen Sonntags-
ausflug der Gymnastikgruppe eingefun-
den hatten. Es hat sich wohl herausge-
stellt, dass die Fahrten bisher immer gut
geplant und abwechslungsreich waren.
Wir freuen uns natürlich immer über
eine rege Teilnahme.
Am Sonntag, dem 4. Juli, um 7.30 Uhr
ging die Reise los, organisiert von Moni
Winkler, Moni Funke und Anka Bolm.
Zunächst begrüßte uns der Busfahrer der
Firma Müller-Reisen und da er unsere

Gepflogenheiten nicht kannte, plauder-
te er auch gleich das Reiseziel aus. Mei-
stens wird aus dem Reiseziel ein Ratespiel
gemacht, aber das blieb uns nun erspart
und wir brauchten uns nicht schon am
frühen Morgen den Kopf zu zerbrechen.
Danach begrüßte uns Moni Winkler und
dann kam die nächste Überraschung:
Der Bus musste gewechselt werden, da
der Busfahrer eine Unregelmäßigkeit fest-
gestellt hatte. Es ging also zum Betriebs-
hof und dort stiegen wir in einen 5-Ster-
ne-Bus um, der uns viel Bewegungsfrei-

Gymnastik unterwegs

GymnastikGymnastikGymnastik

Sport Fahnemann GmbH

Postfach 170

D-31163 Bockenem
Oppelner Straße 6
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Am 20.Juli 2004 begann die Vorberei-
tungsphase für die zweite Saison für un-
sere Altherren-Mannschaft. Mit zwei bis
dreimal die Woche Training versuchten
wir uns für die bevorstehenden Punkt-
spiele fit zu machen. Am Anfang dreh-
ten wir unsere Runden durch die Feld-
mark um uns im konditionellen Bereich
zu stärken. Durch die erstmalige Teil-
nahme wieder am Gemeindepokal, wur-
den somit auch die Grundlagen für die

spielerischen Momente und im Sprint-
bereich gelegt.
Bereits bei der Auslosung Ende Februar
konnte ich mich nicht zurück halten und
sprach vom vorweg genommen Endspiel
als der SV Arminia Vechelde uns zu gelost
wurde. Ein hartes Brot, denn man muss
bedenken, dass der Gegner in der Kreis-
liga spielt und in der abgelaufenen Saison
den Kreismeistertitel gewinnen konnte.

Erfolgreicher Saisonauftakt der 
„Alten Herren“

FußballFußballFußball
es weiter durch das Holländische Viertel
zum Mittagessen. Den Nachmittag ver-
brachten wir natürlich in Sanssouci. Eine
Besichtigung des Schlosses Sanssouci war
nicht möglich, weil bereits ein Jahr im
Voraus für Gruppen ausgebucht. Dafür
besuchten wir das Schloß "Neue Kam-
mern", um 1747 zunächst als Orangerie
erbaut, später umgebaut als Gästeschloß
Friedrichs des Großen und ebenfalls se-
henswert. Den Rest des Nachmittags
konnten wir im Park mit Kaffee trinken,
Eis schleckern oder einfach nur in der
Sonne sitzend  verbringen. Viel zu schnell
geht so ein Tag zu Ende. Die Rückfahrt
verlief reibungslos und es gab, wie schon
auf der Hinfahrt, wieder etwas für die
trockene Kehle. Renner waren vor allem

die von einigen Sportkameradinnen
selbst angesetzten Liköre.
Als wir im Jägerheim in Rüper ankamen,
waren die Tische schon für uns gedeckt
und erstaunlich schnell bekamen wir
unser Essen. Bei der Vielzahl der ver-
schiedenen  Gerichte bewundernswert,
noch dazu war alles lecker und appetitlich
angerichtet. Obwohl wir meinten, wir
wären noch satt, hat es uns prächtig ge-
schmeckt.
Alle Teilnehmerinnen bedanken sich
ganz herzlich bei den beiden Monis und
Anka, die uns zu dieser schönen Fahrt
verhelfen haben.

Hildegard Bischoff

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel
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unser Team der Alten Herren
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Sonnenberg. Gerade als Meister in die
1. Kreisklasse aufgestiegen, kam schon
wieder ein dicker Brocken auf uns zu.
Beide Mannschaften hatten sehr viel Re-
spekt voreinander und das Spiel zeich-
nete sich die ganze Zeit auf taktischem
hohen Niveau aus. Schnell lagen wir mit
1:0 im Hintertreffen aber im Gegenzug
konnten wir glücklicherweise den Aus-
gleich erzielen, so ging es dann auch in
die Pause.
Das gleiche Spiel spiegelte sich auch in
der 2. Halbzeit ab. Die beiden Torleute
zeigten eine souveräne Leistung und ver-
eitelten auch die letzte Möglichkeit zum
Tor. Leider mussten wir wieder den Aus-
gleich hinterherlaufen und es dauerte
bis 3. Minuten vor Ende bis der uns glück-
te.
Endstand 2:2.  Nun musste im ansch-
ließenden Neunmeterschiessen ein Sie-
ger gefunden werden.

Bereits der erste Neunmeter konnte von
unserem Torwart gehalten werden und
unsere Elfmeterschützen gaben sich nicht
die Blöße und versenkten ihre Neunme-
ter sicher, sodass wir in das Finale einzo-
gen.

TSV Denstorf – SV GW Vallstedt  1:5
(0:1)
SV GW Vallstedt: Rentel, Meier, Wehsner,
Wegener, Schaper, Schulze, Matejasik,
Sperling, Genz, Krüger, Hoffmann A.
Torschützen: 2 x Jens Matejasik, 1 x And-
reas Hoffmann, 1 x Jupp Krüger, 1 x Har-
ald Schulze

Das Endspiel bestritten wir gegen die
Gastgeber und Titelverteidiger den TSV
Denstorf. Die erreichten durch Siege
gegen Bettmar und Wedlenstedt das Fi-
nale.
In diesem Endspiel gingen wir Mitte der

Ihr Fachbetrieb für sanitäre Installation 
und Heizungen

Vechelde · Kolpingstraße 1 · Fax 0 53 02-62 17

Tel. 0 53 02-16 10

Trotz der Führung der Arminen blieben
wir ruhig und lauerten auf unsere Chan-
ce. Innerhalb von 10 Minuten erzielten
wir drei Treffer. Wer jetzt geglaubt hätte
das Spiel wäre entschieden, der hat sich
getäuscht. Die Vechelder wurden jetzt
noch wütender und zeigten ihre ganze
Klasse, aber bis auf das Anschlusstor ließen
wir nichts mehr zu. Trotzdem ein super
geiles Spiel von beiden Mannschaften.

SV GW Vallstedt – TSV Sonnenberg  2:2
( 1 : 1 )  5 : 4 n. E.
SV GW Vallstedt: Rentel, Meier, Wehsner,
Wegener, Schaper, Schulze, Matejasik,
Sperling, Weiss, Krüger, Hoffmann A., 
Torschützen: 1 x Andreas Hoffmann
1 x Marc Wegener
Neunmeterschützen: Jupp Krüger, Jens
Matejasik und Andreas Hoffmann

Das Halbfinale spielten wir gegen unse-
ren damaligen Mitkonkurrent den TSV

Fussball – Gemeindepokal Alte Herren
in Denstorf

SV Arminia Vechelde – SV GW Vallstedt
5 : 6   ( 4 : 3 )
SV GW Vallstedt: Rentel, Meier, Genz,
Wegener, Weiss, Schulze, Sperling, Krau-
se, Hoffmann A.
Torschützen: 3 x Andreas Hoffmann 2 x
Carsten Weiss 1 x Marc Wegener

Wie bereits bei der Auslosung vermutet
entwickelte sich ein klasse Spiel. Mit zahl-
reichen schönen Kombinationen, Flan-
kenläufen und Toren. In der ersten Halb-
zeit ging es rauf und runter und beide
Mannschaften hatten mehrere gute
Chancen, die auch sehr konsequent ge-
nutzt wurden. Aber keine Mannschaft
konnte sich so richtig absetzen weil
immer wieder im Gegenzug der An-
schlusstreffer oder Ausgleich viel. Daher
auch der knappe Halbzeitstand.

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan
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Mit Olaf Wehsner und Jens Matejasik
konnten ebenfalls zwei Spieler gewon-
nen werden die, wenn es ihre Zeit zulässt
bei der Alten Herren Akzente setzten.
Letzterer hat sich nach längerer Verlet-
zungspause denn letzten Schliff für die
1. Herren-Mannschaft geholt um sein
Selbstbewusstsein wieder aufzutanken
und durch Spielpraxis wieder in das Spiel-
geschehen  der 1. Herren eingreifen zu
können. 

SV GW Vallstedt – SG  W/Wense / Wen-
deburg  6:2  ( 4:1 )

SV GW Vallstedt:
Naue, Meier, Genz,
Hoffmann W., Scha-
per, Rentel, Mateja-
sik, Krause, Sperling,
Krüger, Hoffmann A.
Torschützen: 1:0 Jens
Matejasik, 2:0 Jupp
Krüger, 3:0 Thorsten
Krause, 3:1 Spieler
Nr.9, 4:1 Jens Mateja-
sik, 5:1 Andreas Hoff-
mann, 5:2 Spieler
Nr.11, 6:2 Jens Mate-
jasik.

Durch kurzfristige Ab-
sagen standen nur 11
Leute zur Verfügung.
Aber diese 11 Spieler
boten eine läuferi-
sche und spielerische
sehr gute Leistung.
Diese Überlegenheit
schlägt sich auch am
Ergebnis aus.

Vorwärts Peine – SV
GW Vallstedt  2:7  (
1:5 )
SV GW Vallstedt:

Naue, Meier, Genz, Wegener, Schaper,
Schulze, Zessack, Weiss, Krüger,
Hoffmann A., Groth, Hoffmann W.
Torschützen: 0:1 Carsten Weiss, 0:2 Jupp
Krüger, 0:3, 0:4 Carsten Weiss, 0:5 And-
reas Hoffmann, 1:5 Spieler Nr.8, 2:5 Spie-
ler Nr.11, 2:6, 2:7 Andreas Hoffmann.

Wieder eine sehr gute läuferische und
spielerische überzeugende Leistung in
der 1. Halbzeit. In der 2. Halbzeit wurde
ein Gang rausgenommen und das Er-
gebnis über die Zeit gespielt. Alle mit-
gereisten Spieler wurden eingesetzt so-

ersten Halbzeit in Führung und zogen
uns zurück und lauerten auf Konter. Was
uns auch in den Spielen zuvor stark ge-
macht hatte, aber es sollte noch nicht
fruchten. Der TSV erspielte sich ein um
das andere Mal immer wieder gute Ge-
legenheiten aber kam nicht zum Erfolg. 
Nach der Wende erzielten wir in einem
Doppelschlag schnell die 3:0 Führung.
Selbst ein Neunmeter von Denstorf traf
sein Ziel nicht. Nun konterten wir die
Denstorfer geschickt aus und erhöhten
auf 5:0. Was jetzt nur noch folgte war der
Ehrentreffer der Denstofer und gren-
zenloser Jubel beim Schlusspfiff. Die Sen-
sation war perfekt. 
Erstmalig nach langer Zeit konnte der
Gemeinde-Pokal für Alte Herren wieder
nach Vallstedt geholt werden. Laut letz-
ter Sport-Echo Ausgabe liegt dies 20 Jahre
zurück.
Aber die Krönung machte unsere Her-

renmannschaft perfekt. Denn diese stand
ebenfalls im Endspiel und konnte gegen
RW Gr. Gleidingen mit 3:1 gewinnen und
somit gingen beide Pokale Richtung Vall-
stedt.

Alte Herren Saison 2004 / 05
Nach so viel Euphorie, Feierlichkeiten
und Selbstbewusstsein standen wir nun
mit breiter Brust vor unserem erstem Sai-
sonspiel. 
Wie bereits bei den Spielberichten gele-
sen wurde, haben wir uns innerhalb der
eigenen Reihen mit Spielern aus der 2.
Herren und der 1. Herren verstärkt bzw.
ergänzt.
Mit Andreas Hoffmann, Marc Wegener
und Carsten Weiss vollendeten Spieler
in der Sommerpause ihr 34. Lebensjahr
und spielen zum Teil fest, zum Teil auch
spontan bei uns mit und sind natürlich
für uns eine riesige Verstärkung.

SiASS Versicherungsmakler e.K.
Inhaber: Werner R. Süßkind
Kühlhausweg 1
38159 Vechelde - OT Alvesse

Telefon 0 53 00-80 7
Telefax 0 53 00-93 00 96
info@siass.de
www.siass.de

Sicherheit durch Assekuranz
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Mit einer verdienten Niederlage kehrten
wir aus Blumenhagen zurück. Vielleicht
lag es am frühen Spielbeginn ( 10.30 Uhr
sonntags ) !!!  
Alles das, was uns in den ersten drei Spie-
len so stark gemacht hat, wurde zu Hause
gelassen. Die Einstellung hat nicht ge-
stimmt, kein Zweikampf wurde ange-
nommen und keine Laufbereitschaft
waren ausschlaggebend für diese erste
Niederlage aber vielleicht kommt diese
Niederlage genau zur richtigen Zeit !!!  

Zu guter Letzt
Natürlich sind wir mit dem bisher er-
reichten sehr zufrieden.
Wer hat denn schon gedacht, dass wir
den Gemeindepokal gewinnen oder nach
4. Spieltagen auf Tabellenplatz 3 stehen!!!
Ich glaube keiner.

Man muss sich auch mal vor Augen hal-
ten, dass die Alte Herren erst vor einem
Jahr neu ins Leben gerufen wurden ist
und wir alle bestimmt keine begnadeten
Fussballer sind.
Aber eins sollten wir uns immer vor
Augen halten, dass wir mit Fleiss, Kame-
radschaft, Ehrlichkeit und Spass an der
ganzen Sache eine außergewöhnliche
Truppe geworden sind und das ist viel
mehr wert als so mancher Pokal !!!

Mit sportlichem Gruss

Andreas Rentel

Ausstellung: Unter der Maate 37 · 38159 Vechelde / Vallstedt
Telefon: 0 53 00/90 10 90 · Telefax: 0 53 00/90 10 91

e-mail: info@baumann-schwimmbad.de
www.baumann-schwimmbad.de

Schwimmbad-
Sauna- und

Pumpentechnik

dass jeder mindestens eine Halbzeit spiel-
te.
Kurioses am Rande: Für den Schieds-
richter war es wohl ein bisschen zu lang-
weilig. Er nahm während des Spieles eine
kleine Auszeit und verfolgte die Ge-
schehnisse am benachbarten Flugplatz,
wo derweil eine Flugshow am Himmel
geboten wurde. 

SV GW Vallstedt – SV RW Gr. Gleidingen
4:0  ( 1:0 )
SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Genz, We-
gener, Schaper, Reddemann, Krause,
Weiss, Krüger, Hoffmann A., Hoffmann
W., Sperling, Reiche.
Torschützen: 1:0 Andreas Hoffmann, 2:0
Thorsten Krause, 3:0, 4:0 Andreas Hoff-
mann.

Mit der neugegründeten Mannschaft aus
der Nachbarschaft von Gross Gleidingen

taten wir uns lange Zeit schwer. Mit 10
Mann baute Gleidingen ein Abwehrrie-
gel auf der schwer zu knacken war. In der
Halbzeitpause berieten wir uns, wie wir
den entscheidenden letzten Pass zum Tor
am besten spielen könnten. Die Ideen
wurden in der 2. Halbzeit umgesetzt und
so gewannen wir das Spiel auch in der
Höhe verdient mit 4:0. Ein hervorra-
gendes Spiel absolvierte Jochen Sperling,
der erstmalig als Verteidiger aufgeboten
wurde und seine Sache glänzend löste. 

SV Germ. Blumenhagen – SV GW Vall-
stedt  4:1  ( 0:1 )
SV GW Vallstedt: Naue, Meier, Genz,
Groth, Schaper, Schulze, Krause, Sper-
ling, Hoffmann A., Schmidt, Hoffmann
W.
Torschützen: 0:1 Andreas Hoffmann 1:1
Spieler Nr.8, 1:2 Spieler Nr.4, 1:3 Spieler
Nr.8, 1:4 Spieler Nr.9
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Vor 10 Jahren reifte in einigen Köpfen
aus Vallstedt die Idee, den Sportverein
GW-Vallstedt um eine Sparte zu erwei-
tern, nämlich Aerobic. Der Vorschlag
wurde in einer Vorstandssitzung bespro-
chen und für gut befunden, die Sparte
Aerobic wurde gegründet. Nun fehlte
noch eine Übungsleiterin, also fragte Ker-
stin Mintel bei Petra Rentel an und schon
war eine Übungsleiterin gefunden. (So
einfach war das früher).

Und schließlich fand am 8.9.1994 der
erste Trainingsabend statt. Viele Aero-
bicbegeisterte haben von nun an unter
Petra’s Leitung trainiert, die das Training
mit guter Musik und lustigen Sprüchen
zu einem echten Spaßerlebnis gemacht
hat. Doch leider mussten wir uns schon
nach 5 Jahren von Petra als Übungslei-
terin trennen, weil sie eine Babypause
einlegen musste. Wir suchten also eine
Vertretung für 1 Jahr und fanden  sie

10 Jahre Aerobic oder zwei mal 5 Jahre

AerobicAerobicAerobic

Stehend von links: Christoph Frania (Physiotherapeut), Ralf Bernhard, Marco Griscione,
Lucas Juliano, Sven Schierding, Amir Hadziardic, Ralf Karschunke, Arne Otte, Markus
Schindelar, Emre Tagan, Rene Cassel, Besem Hadziardic, Stephan Mau (Trainer), W.R.Scholz
(Sponsor), Michael Giesemann (Manager)
Sitzend von links: Michael Nietz, Thomas Grabsch, Jens Matejasik, Malte Friedrichs, Semir
Bouguera, Paris Triantaphillidis, Thomas Heinzel, Sebastian Beck, Marcel Müller.
Es fehlen: Gregor Sobocik, Dennis Slodczyk, Erdem Tagan und Norman Kraus.
(Fettgedruck: Neulinge)

Landesliga Braunschweig 1. Fußball-
mannschaft - Spieljahr 2004/2005

Bodenstedter Str. 6 · 38159 Vechelde/Liedingen
Telefon 0 53 02/80 05 11 · Fax 0 53 02/80 05 70 · www.keramik-event-vallstedt.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Mi: geschlossen

Sie finden bei uns:

Schrühware, Rohware,
Pinsel, Farben u. Zubehör,

Spieluhren, Beleuchtungen

Alles für Ihr Keramikhobby

Bärbel Niemann

Die aktuelle Aerobicabteilung zum 10-jährigen Jubiläum

Impressum

Herausgeber: Sportverein „Grün-Weiß“ Vallstedt von 1897 e.V.

Redaktion: Volleyball VIP’s Vallstedt e.V., e-mail: willex@volleyballvips.de

Anzeigenverwaltung: Wilfried Weißer, Telefon 05300-6638 p. oder 0531-4706519 d.

Layout: Frank Langer, Telefon 05300-1523 p. oder 053 44-99 02 51 d.

Druck: KS-Grafik & Druck, Lengede, Auflage: 700 Exemplare, 36 Seiten
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Winter mehr) zeigt, das es eine gute Idee
war diese Gruppe zugründen. In den letz-
ten 10 Jahren kam natürlich auch der
außersportliche Teil nicht zu kurz, wir
haben an vielen Veranstaltungen teilge-
nommen z.B. Ortspokalschießen, Weih-
nachtsbasar, Volleyballturnier der Spar-
ten. Einmal trat unsere Gruppe sogar mit
einem Tanz beim Kommers auf, wobei
auch die Übungsstunden dafür sehr lustig
waren, denn wir übten teilweise bei Petra
im Garten. Über unsere Feiern und son-
stige Veranstaltungen konnte man in den
letzten Jahren immer wieder kleine Be-
richte im Sportecho lesen.
Hier noch einmal die letzten aktuellen
Ereignisse kurz angerissen. Nach den
Sommerferien wurden erst einmal zwei
Geburtstage nachgefeiert.  Am 2. Übungs-
abend nach den Ferien hat Roswitha das
Training geleitet. (Weil Heidi in Italien

am Strand gelegen hat). Roswitha hatte
sogar Sekt mitgebracht, den wir uns nach
dem Training auch schmecken ließen.
Und am 29.8.2004 hat eine Mannschaft
von uns am Volleyballturnier der Spar-
ten teilgenommen, ganz im Sinne des
Olympischen Gedankens in diesem Jahr
„Dabei sein ist alles“. Auch wenn wir dies-
mal keinen der vorderen Plätze beleg-
ten, war unsere Mannschaft super, was
Fairness und Mannschaftszusammenhalt
angeht. Vielleicht sollten wir aber für das
nächste Spartenturnier doch einmal
üben!?
Unser Aerobictraining findet immer don-
nerstags um 19.30 Uhr statt.

Eure Andrea Sonnenberg 

Minni’s
Bier Quelle

O’zapft is’

Öffnungszeiten tgl. 10-23 Uhr
Tel.: 0 53 00-62 04

Grüne Allee, Vallstedt

Gemütliche Kneipe
Gutbürgerliche Küche

Bayrische Spezialitäten
Clubraum

Getränkemarkt
auch mit Lieferung

für Getränke und Speisen

Minni’s
Bier Quelle

O’zapft is’

Öffnungszeiten tgl. 10-23 Uhr
Tel.: 0 53 00-62 04

Grüne Allee, Vallstedt

Gemütliche Kneipe
Gutbürgerliche Küche

Bayrische Spezialitäten
Clubraum

Getränkemarkt
auch mit Lieferung

für Getränke und Speisen

schließlich in Heidi Pawlik aus Lengede.
Der erste Trainigsabend mit Heidi war
am 9.9.1999. Nach einem Jahr war allen
klar, dass Petra den Trainingbetrieb nicht
wieder aufnehmen konnte, denn ein

jeder weiß ein Baby
macht viel Arbeit, zwei
Babys machen noch
mehr Arbeit, doch
Petra hatte ja gleich
drei Babys bekommen.
(Bekannt auch als die
Drillinge aus Vallstedt).
Doch Heidi war bereit
weiter als Übungsleite-
rin bei uns zubleiben.
Der Trainingsbetrieb
hat sich unter Heidi’s
Leitung auch verändert,
wir fingen an mit
Therabändern zu ar-
beiten und vor einigen
Jahren wurden Step-

bretter vom Verein für die Stepaerobic
angeschafft, welche wir auch mit Begei-
sterung benutzen. Auch die Größe un-
serer Gruppe, immer ca. 20-30 Aktive (Je
nach Jahreszeit im Sommer weniger, im

Marie-Curie-Straße 3
38268 Broistedt

Tel 0 53 44.92 09 90
Fax 0 53 44.92 09 80

www.Balance-Broistedt.de
info@Balance-Broistedt.de

JOYIN
I N T E R N A T I O N A L  S P O R T S -  &  W E L L N E S S C L U B S

BALANCE is a partner of the INJOY Quality-Cooperation

Heide Pawlik Petra Rentel
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gesellschaft setzte sich erwartungsgemäß
in ihrer Gruppe durch. Überraschend
dagegen der Einzug in Halbfinale der
Tennisabteilung, die immerhin 2 junge
Damen mit in Rennen geschickt hatte.
Der 2-malige Sieger, die Landesligafuß-
ballmannschaft von GW konnte dagegen
die Erwartungen nicht ganz bestätigen
und belegte in der Endabrechnung nur
Platz 8. Positiv überraschen konnte da-
gegen der Schachclub Vallstedt, der sich
erstmals im Vorderfeld platzierte und mit
dem 6. Platz zufrieden sein konnten.
Im ersten Halbfinale setzte sich der Vor-
stand von GW knapp mit 15:12 gegen
jungen Herren der 2. Fußballmannschaft

durch. Die Junggesellschaft hatte beim
15:8 gegen die Tennisabteilung weniger
Probleme.
Extrem spannend und auf einem guten
Niveau, wenn auch die Regeln größten-
teils außer Acht gelassen werden durf-
ten, waren die Leistungen der Finalteil-
nehmer. Hin und Her wogten die
Führungen in den Sätzen 1 und 2, jedes
Team konnte einen für sich entscheiden.
Im entscheidenden 3. Durchgang konn-
ten sich die Spieler des Vorstandes dann
etwas absetzen und den Satz "nach Hause
bringen".
Für die Siegermannschaften standen der
1. Vorsitzende Klaus Schaper, Sportwart
Marco Winkler und Pressewart Wilfried
Weißer im Sand.
Sponsor Peter Splitt von der "Kleinen
Burg" aus Vallstedt hatte für die Sieger
tolle T-Shirts und Caps angefertigt, die
der Siegermannschaft neben dem Pokal
überreicht wurde.
Hinter den Junggesellen holten sich das
Überraschungsteam „Tennis“ den Pokal
für den 3. Rang. Als bestes reines Da-
menteam wurde die Jazz-Dance-Abtei-
lung des Sportvereins ausgezeichnet.

Endstand:
1. Vorstand GW Vallstedt
2. Junggesellschaft 
3. Tennisabt.
4. 2. Herren Fußball Nachwuchs
5. 2. Herren Fuball Oldies
6. Schachclub
7. 2. Herren Fußball Mittelalter
8. 1. Herren Fußball
9. Alte Herren Fußball Team 1
10. Alte Herren Fußball Team 2
11. Jazz-Dance
12. Aerobic

W. Weißer

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung

Viel Spaß hatten am letzten August-
sonntag die Aktiven auf der Vallstedter
Beachvolleyballanlage, ging man doch
einmal einem ungewohnten Sport nach. 
Bereits zum 5. Mal richtete die Volley-
ballabteilung des S.V. "Grün-Weiß" Vall-
stedt ein Turnier für die ortansässigen
Vereinigungen aus. Der Einladung waren
diesmal 12 Mannschaften gefolgt, was
neuer Melderekord bedeutete.

In 4 Gruppen aufgeteilt gingen die Ak-
teure frisch an Werk und zeigten sich
auch in der ungewohnten Rolle als Be-
achvolleyballer recht geschickt. Vielleicht
hatte man sich bei den Olympischen Spie-
len einiges bei den Beachern abgeguckt.
Gruppe I dominierten die jungen Fuß-
baller der 2. Herrenmannschaft, der Vor-
stand von GW Vallstedt gewann die Grup-
pe II, der Mitfavorit, die Vallstedter Jung-

5. Beachvolleyballturnier 
der Sparten und Vereine

VolleyballVolleyballVolleyball

Freuen sich über den 2. Rang, Niels Wendehake, Dennis Weigang und Timo Rogner
von der Junggesellschaft Vallstedt
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Timo Rogner) sowie Christian Fischer
(TuS Schneverdingen) und Dirk Tschir-
schnitz (Eintracht Hiddestorf) deutlich
stärker und will sich in der gehobenen
Klasse beweisen.
GW II spielt mit Kai Homeier, Martin
Funke, Timo Rogner, Dirk Tschirschnitz,
Christian Fischer, Kilian Pfundt, Andreas
Rußwurm, Vincent Ludwig, Andreas
Köppe, Michael Dodenhoff und Georg
Happich.
Trainer: Thorsten Kühn

In der 3. Herren haben sich die älteren
Spieler von GW versammelt. Die altge-
dienten haben den jüngeren den Vortritt
in die Landesliga gelassen, was mann-
schaftsintern abgesprochen ist und sicher
auch Sinn macht. 
Team III kann sich trotzdem sehen lassen,
die geballte Erfahrung von unzähligen
Spielen und Einsätzen in höherklassigen
Ligen geben Anlaß zur Hoffnung auf eine
richtig gute Saison. 
Leider weiß man schon jetzt, daß nicht
immer alle Spieler an Bord sein können,
um so mehr wird hier die mannschaftli-

che Geschlossenheit gefragt sein.
Im Test in den Pokalspielen waren die
„Grün-Weißen“ jedoch immer Herr der
Lage und konnten das Turnier klar ge-
winnen. Weite Fahrten stehen für die
Mannschaft an, zusätzlich sind die meisten
Gegner ein eher unbeschriebenes Blatt
uns. Doch oben mitspielen, das wollen die
Vallstedter Routiniers auf jeden Fall.
GW III spielt mit Bernhard Heimlich,
Thomas Nitsche, Frank Langer, Ralf Jo-
netat, Ulrich Riedel, Hubertus Jordens,
Joachim Bortfeld, Bernd Birkhahn, Denis
Peyer, Stephan Ziemann, Andreas Nie-
dermayer
Trainer:
Wilfried
Weißer

Fabrikstraße 5
38122 Braunschweig

dk
Systeme

Druckluftanlagen · Zubehör ab Lager · Armaturenaufbauten

DK Druckluft- und Kompressorensysteme GmbH

Fon 05 31-8 20 31
Fax 05 31-8 39 10

Einen 3. Rang im 12-Feld des Landes-
pokals können die Verbandsligaherren
bisher vorweisen, ansonsten ist vor dem
1. Punktspieltag schwer zu sagen, wo das
Team augenblicklich steht. 
Der Abgang von den Gebrüdern Beyer,
Zuspieler Kai Görder und Libero Step-
han Ziemann muß durch den Neuzugang
Thjorge Hartmann (USC Braunschweig)
und den z.Z. verletzten Markus Will aus
der 2. Mannschaft kompensiert werden.
Nachwuchskraft Timo Rogner wird wohl
in den nächsten Wochen noch
nachrücken.
Allgemein geht man davon aus, daß die
Verbandsliga in diesem Jahr möglicher-
weise etwas schwächer besetzt sein könn-
te. Die ersten Spiele werden Aufschluß
geben.

Unserem Team ist durchaus wieder eine
gute Rolle zuzutrauen.
GW I spielt mit Thorsten Kühn, Markus
Will, Malte Schridde, Frank Singer, Thjor-
ge Hartmann, Thomas Junge, Timo Kaf-
fke, Sascha Jäger, Jürgen Pietschmann
und Marc Olszewski.
Trainer: Jürgen Andre

Landesliga GW Vallstedt II hat sicher die
schwerste Aufgabe vor sich. Im Landes-
pokal konnte man sich schon einmal an
die rauhe Luft in dieser Liga gewöhnen.
In unbekanntem Terrain wird es relativ
schwer sein mit der neu formierten
Mannschaft erfolgreich zu sein. Dennoch
sind gute Ansätze vorhanden, das Team
wirkt durch die Zugänge aus der Dritten
(Vincent Ludwig, Martin Funke und

Saison ist angelaufen!

Bewegen sich
diese Saison auf
Neuland: Die 2.
Volleyballherren
spielen in der
Landesliga

Ist nach 
8 Jahren
zurück: 
Joachim 
Bortfeld
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Kurz notiert: 
*** Traditionell beim Sommerfest im Au-
gust sind wieder die Volleyballer des Jah-
res gewählt worden. Bei den Damen setz-
te sich Kathrin Sonnenberg vor Doris
Weißer und Carolin Kania, alle aus der
2. Mannschaft erstmals durch.
Ebenfalls zum 1. Mal in die Siegerliste
eingetragen hat sich Torsten Kühn, der
sich hauchdünn vor Jürgen Pietschmann
und Marc Olszewski durchsetzen konn-
te. 
*** Erstmal startberechtigt für den Lan-
despokal ist diese Saison unser neu for-
miertes 2. Herrenteam. In Ellershausen
gingen die Trauben jedoch noch recht
hoch. Drei Niederlagen standen einem
Sieg gegenüber, letztlich Platz 8 in der
Endabrechnung dieses Turniers der 1.
Runde.
*** GW Vallstedt III setzt sich in der 1.
Runde des Bezirkspokals durch. Mit Sie-
gen gegen den TVG Hattorf II und VG
Hankensbüttel (jeweils 2:0) und einem
1:1 gegen MTV Schöningen wurden die
Truppe von Spielertrainer Wilfried
Weißer klar Gruppensieger und zieht
somit ins Achtelfinale ein.
*** Erfolgreich bestanden haben ihre
praktische Prüfung für die C-Schieds-
richterlizenz Thomas Junge, Andreas
Rußwurm, Martin Funke, Sebastian Ho-
mann, Andreas Köppe, Wiebke Weber
und Ariane Pannek.
Claudia Heine hat die D-Lizenz erwor-
ben.

*** Wiedersehen mit Joachim Bortfeld!
Noch Insidern gut bekannt aus den Ober-
ligajahren 1994-96 ist jetzt „Jo“ wieder
zu uns zurückgekehrt. Fit wie eh und je
wird Joachim jetzt seine Klasse in der 3.
Herren erneut unter Beweis stellen. 
*** Erfolg für unsere weibliche B-Jugend-
Mannschaft. Bei den Kreismeisterschaf-
ten belegten die Mädchen den 2. Platz,
qualifizierten sich damit für den Vorent-
scheid zur Bezirksmeisterschaft. Unsere
jüngste Gruppe, die weibliche D-Jugend
konnte leider nur ersatzgeschwächt an-
treten und landete auf dem 5. Rang. 
*** Mit dem Vorbereitungsspiel beim VC
Olympia Braunschweig hat unser Teamm-
anager Wilfried Weißer wieder einmal
eine magische Grenze durchbrochen.
1.200 Mal stand „Willex“ für seine „Grün-
Weißen“ in nunmehr fast 30 Jahren auf
dem Spielfeld. 
*** Für 2005 planen die Volleyballer nach
den Rekorden von 1996, 1999 und 2002
den Dauerbeachvolleyballrekord auf nun-
mehr 44 Stunden zu schrauben. Ein ge-
nauer Termin steht noch nicht fest, wahr-
scheinlich an einem Wochenende im Au-
gust.
*** Mit 2 Siegen über den MTV Schö-
ningen (3:1) und VT Groß Ilsede II (3:0)
haben sich unsere Damen für die näch-
ste Runde im Bezirkspokal qualifiziert,
die am 27. November ausgetragen wird.
*** Thjorge Hartmann und Ralf Jonetat
kümmern sich künftig um die Internet-
seite der Vallstedter Volleyballer. Nach
wie vor zu erreichen unter:
www.volleyballvips.de

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel

Etwas voraus sind inzwischen unsere Be-
zirksligadamen. Die haben nämlich schon
die ersten beiden Punkte eingefahren
und bei den starken Salzgitteranerinnen
gewonnen. Das sollte Mut machen und
einen anständigen Start verursachen. Mit
Anke Sievert (VC Misburg), Sandra Ho-
pert (SV Lengede) und Julia Gast (TSV
Bodenstedt) ist die Mannschaft weiter
gestärkt worden. Wenn am ersten Okto-
berwochenende der Ligafavorit
Salzdahlum nach Vallstedt kommt, wird
das Team von Trainer Fri-Wi Kobbe
sehen, wo man steht. 
Man darf sich aber schon jetzt das Ziel
stecken, oben dabei zu sein und eventu-
ell die Landesliga anzupeilen. Die Be-
zirksliga scheint doch in dieser Saison
um einiges spielschwächer zu sein. Das
dies nicht unsere Damen betrifft, müs-
sen die "Grün-Weißen" in den nächsten
Begegnungen unter Beweis stellen.
GW I spielt mit Dana Piede, Julia Gast,
Angelika Grunert, Claudia Heine, Aria-
ne Pannek, Wiebke Weber, Anke Sievert,

Heidrun Wilke, Nora Potente, Marina Va-
silew und Nathalie Gusew
Trainer: Friedrich-Wilhelm Kobbe

Damenteam 2 tritt nunmehr in der Be-
zirksklasse an, deren Stärke aber wohl
durch die Reform auf Kreisligaebene an-
zusiedeln ist. Hier muß die Mannschaft
auf Nadine Reichelt verzichten, Doris
Weißer steht nur noch gelegentlich zur
Verfügung. Aus dem eigenen Nachwuchs
haben Majlinda Hasani und Mendy Lan-
gemann den Sprung ins Team bereits voll-
zogen. Wieder dabei ist Tanja Conrad.
Läuft alles normal wird sich das Team
auch in dieser Klasse etablieren können,
die Spielerinnen sind durchweg jung und
werden dazulernen und sich verbessern.
GW II spielt mit Kathrin und Meike Son-
nenberg, Majlinda Hasani, Tanja Conrad,
Carolin Kania, Mendy Langemann, Pia
Grünke, Tanja Schopnie und Sina Gie-
semann.
Trainer: Martin Funke



uns diesmal mit einem 3:3 zufrieden
geben.
Mit einem 5.Platz, punktgleich mit dem
4. haben wir die Saison beendet,siehe Ta-
belle. Mit unseren Wetten innerhalb der
Mannschaft lagen wir leider daneben.
Vom l. bis zum 4. Platz hatten wir alles
abgedeckt nur Platz 5 nicht.
Wir hoffen dass wir bei der Saison 2005
wieder etwas weiter oben mitmischen.
Nur die "Privatwette" zwischen Kalle und
Kalle muss eingelöst werden.

Karl-Heinz Dittert
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Der Start in die Saison 2004 war leider
nicht so gut. Mit einer l :5 Niederlage im
Heimspiel gegen Falke Rosenthal sind
wir gestartet. In Gr. Ilsede konnten wir
mit einem 4:2 den ersten Sieg einfahren.
Im nächsten Heimspiel gegen Tb Len-
gede gab es mit 3:3 die erste Punktetei-
lung, das sollte nicht die letzte sein. Das
nächste Auswärtsspiel gegen Barbecke
wurde ebenfalls mit einer Punkteteilung
beendet. Im letzten Heimspiel gegen den
Tabellenführer und späteren Meister gab
es leider eine 2:4 Niederlage. Das letzte
Auswärtsspiel bestritten wir beim TSV
Zweidorf. Nachdem wir die letzten zwei
Jahre dort siegreich waren, mussten wir

Tennissaison Herren 40 Saison 2004

TennisTennisTennis

Vallstedts jungste Volleyballer (E-Jugend) greifen in die Jugendspielrunde Braunschweig ein.

Hüttenstraße 1 · 38159 Vechelde
Telefon 0 53 00-62 31 · Telefax 0 53 00-65 52

Platz Mannschaft Anzahl Punkte Matches Sätze Spiele

1. SSV Plockhorst 6 12:0 29:7 61:21 447:264
2. FC Germania Barbecke 6 8:4 25:11 54:29 415:326
3. SV Falke Rosenthal II 6 6:6 16:20 38:49 385:409
4. TSV Zweidorf II 6 5:7 16:20 43:42 379:399
5. SV GW Vallstedt 6 5:7 16:20 39:47 370:411
6. Tb Lengede II 6 4:8 15:21 34:46 335:380
7. Union Gr. Ilsede 6 2:10 9:27 23:58 282:424

GETRÄNKE-BRUNKE
Brückenweg 2 · 38268 Lengede · Tel. 0 53 44/61 77

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

KÜHLGERÄTE UND ZAPFANLAGEN

LIEFERUNG AUF KOMMISSION

VERKAUFSWAGEN

PAVILLONS 

FEIERN ALLER ART

THEKEN



Ein besonderes Ereignis im Rahmen des
Spielbetriebs war das „Schachturnier der
Vereine“ am 1. September. Hier spielten
diesmal 9 Gruppierungen um den Pokal.
Es wurde engagiert gekämpft. Viele Spie-
le endeten deshalb durch Ablauf der
Spielzeit (15 Minuten je Partei). Beson-
ders motiviert waren die Teilnehmer der
Junggesellschaft. Nach jeweils 1. Plätzen
in 2002 und 2003 wäre mit einem 3. Sieg
in Folge der Wanderpokal in den Besitz
der Junggesellschaft übergegangen. Die-
ses Ziel konnte dann doch nicht erreicht

werden, immerhin wurde ein guter 3.
Platz erkämpft. Am Ende nach rd. 2,5
Stunden Spielzeit ergab sich dann fol-
gendes Resultat: 
1. Freiwillige Feuerwehr Vallstedt 
2. Minnis Bierquelle 
3. Junggesellschaft Vallstedt 
4. Siedlergemeinschaft Vallstedt 
5. Vallstedter Schützenverein 
6. Gün-Weiß Vallstedt  -Volleyballer 
7. Bergmannsverein; Jugendfeuerwehr
Vallstedt; Kegelclub Eumel  (alle punkt-
gleich)

Der Pokal bzw. die Urkunden werden
diesmal im Rahmen des Kommers am
24.9. überreicht werden. 
Aus Sicht des Schachclubs und auch
der Teilnehmerinnen / Teilnehmer
war es wieder ein sehr interessanter
Spielabend. An durchaus sehenswer-
ten Partieverläufen war festzustellen,
dass es auch außerhalb des Schach-
clubs gute Spielerinnen bzw. Spieler
gibt, die als Mitglieder im Club durch-
aus Chancen auf Siege bei den inter-
nen Turnieren hätten. Wir würden
uns jedenfalls sehr freuen, wenn wir
den einen oder anderen aus dem Teil-
nehmerfeld vielleicht als Gast an
einem unserer Spielabende begrüßen
könnten. Zum Kinderfest: Auch die-
ses Jahr war geplant, dass der Schach-
club wie gewohnt u.a. mit einer Pop-
corn-Maschine an der Veranstaltung
teilnimmt. Leider gab es sehr kurz-
fristig Verhinderungen bei den ein-
geplanten Mitgliedern, so dass wir
dann nicht präsent sein konnten. Wir
bitten dies (insbesondere durch den Ver-
anstalter) zu entschuldigen. Nächstes Jahr
wollen wir jedenfalls wieder mit dabei
sein. 
Im Rahmen des Spielgeschehens neigt
sich die Meisterschaft 2004 ihrem Ende
zu. Hier führt derzeit deutlich (aber nicht
uneinholbar) Siegfried Hering vor Karl-
Heinz Meier bzw. Friedhelm Weber. 
Nächstes „Highlight“ ist die Halbjahres-
versammlung am 1. Oktober. Hauptthe-
ma wird die Vorbereitung von Kappen-
fest bzw. Kindermaskerade im Februar
2005 im Holzwurm sein. Informationen
zu den Ergebnissen der Versammlung
bzw. zur Ausrichtung der Veranstaltun-
gen werden voraussichtlich im nächsten
Sportecho enthalten sein. 
Schach for Kids: Mit Ende der Sommer-

ferien besteht für Kinder wieder die Mög-
lichkeit, Montags um 15 Uhr im Club-
raum von Minni’s Bierquelle Schach zu
spielen bzw. das Schachspiel zu erlernen.
Derzeit treffen sich regelmäßig etwa 5-6
angehende Nachwuchsspieler zum kö-
niglichen Spiel. Als Ansprechpartner für
diese Veranstaltung  steht Bernd Conrad,
Tel. 0 53 00 - 62 04, zur Verfügung.

Abschließend möchten wir herzlich ein-
laden, gern auch als Gast an unseren
Spielabenden, Freitags 20 Uhr in Minnis
Bierquelle (Ansprechpartner Bernd Con-
rad) unverbindlich in netter Atmosphä-
re am Spielgeschehen teilzunehmen.

Es grüßt der Schachclub Vallstedt 
(Friedhelm Weber, Schriftführer)

Schachnews
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SchachclubSchachclubSchachclub

Tanjas Lädchen
Mittelweg 24 · Vallstedt

Von Lebensmittel über Schulbedarf zu Zeitschriften
sollten Sie alles in unserem Sortiment finden.

Sollte etwas einmal nicht vorhanden sein
möchten wir gerne Ihre Wünsche entgegennehmen.



Hatte das Start-Echo (es gab auch schon Faltblätter in der
70er Jahren) nur 4 Seiten, war der 6. Jahrgang 1985 im-
merhin schon 20 Seiten stark und hatte inzwischen auch
eine andere Aufmachung, die der heutigen schon sehr
nahe kam. 1987 zog dann die Farbe grün ein, die Titel-
seite war erstmals nicht schwarz/ weiß. Leicht verändert
präsentierten sich die Ausgabe ab 1991 auf dem Cover,
der Inhalt umfasste nunmehr 24 Seiten. 2001 wurde es
dann richtig bunt, Titelseite und Rückseite können in voll-
er Farbenpracht hergestellt werden. Die Seitenzahl dif-
feriert zwischen 36 und 44. 
Da 44 Seiten so ziemlich das Maximum sind, werden ab
2005 dann erstmals 6 Ausgaben im Jahr erscheinen, um
das Sport-Echo nicht zum Buch werden zu lassen. Schwie-
rigkeiten beim Knicken und Falten können künftig durch
eine etwas dünnere Ausgaben vermieden werden.
Die Redaktion
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Termine:
01. 10. 04 Halbjahresversammlung 

Schachclub
05. 12. 04 Weihnachtsbasar Kirchplatz
11. 12. 04 Weihnachtsfeier Volleyball
14. 12. 04 Weihnachtsfeier 

Gymnastikabteilung

Neuaufnahmen:
Amir Hadziardicz, Norman Kraus, Emre
& Erdem Tagan, Malte Friedrichs, Mar-
cel Müller, Gregor Sobocik, Ralf Bern-
hard, Thomas Heinzel (Fußball)
Anke Sehle (Aerobic)
Julia Gast (Volleyball)

Hinweis:
Der Kassenwart weist aus
gegebenem Anlaß darauf
hin, daß beim Abbuchen
der Beiträge bei allen Mit-
glieder auch der Zusatz
(bzw. Restzahlung bei
Vereinsaustritt) auf den
Kontoauszüge mit ausge-
druckt wurde. Dies trifft
natürlich nur bei denen
im Verlauf des 2. Halb-
jahres ausgetretenen zu.

W ir 
gratulieren:
Am 11. September feier-
te Monika Breiler ihren
50. Geburtstag. Ebensfalls
auf ein halbes Jahrhun-
dert zurückblicken kann
unser aktiver Tennisspie-
ler Karl-Heinz Dittert seit
dem 29. August.

vor 
10
Jah-
ren

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Achtung !!!
Redaktionsschluss

Für die nächste Ausgabe 
30.11.2004

Sport-Echo im Wandel der Zeit
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